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Ausgedehnte engliſche Angriffe an der Scarpe
und Putnatal zuſammengebrochenRuſſiſcher Angriff zwiſchen Suſita

W T Großes Hauptquartier Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Dem anhaltenden Artilleriekampf der letzten Tage iſt

auf beiden Scarpe Ufern heute früh Trommelfener

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Bei günſtiger Beobachtung erreichte die Kampftätig

keit der Artillerien und Minenwerfer geſtern große
Stärke

Beſonders an der Berg Front zwiſchen Vauxail
lon und Craonne längs des Aisne Marne Kanals

Dann haben in breiter Front neue engliſche Angriffe und an den Höhenſtellungen nördlich von Prosnes war

Halle Donnerstag den 3 Mai

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Keine beſonderen Ereigniſſe

Die Flugtätigkeit war über und hinter den Stel
lungen bei Tage und Nacht ſehr rege

Der Feind verlor in den Luftkämpfen acht durch Not
landung eines durch Abwehrfener von der Erde ſieben

Eingang für Verlag Redaktion und Auzeigenanngahmet Gr Ulrichſtraße 16
iebichenſtein Tel Nr 1403 Verantwortlich für die Redaktion Rudolf Schaller in Halle

Flugzenge und einen Feſſelballonbegonnen der Feuerkampf heftig

Haltloſe Verleumdungen Ein Sohn Vonar Laws vermißt
Von unſerer Berliner Redaktion Haag 3 Mai Einige Zeitungen melden daß der

Jn den franzöſiſch engliſchen Funk Sohn Bonar Laws der bei den Gefechten in Paläſtina
verwundet wurde vermißt wird Berl Tageblſprüchen wird neuerdings wieder

Truppen beim Rückzuge
berichtet daß unſere

an der Weſtfront allerlei Greuel Beraubung und Ermordung eines deutſchen
taten begangen insbeſondere auch Gräber geſchändet
hätten Ein ſolches Grab nämlich das der Herzogin MNſiziers durch rumämiſche Aerzte

von Vicencia die einſt die Hofdame der Maria Luiſe awar wird ausdrücklich genannt Zur Widerlegung der Nach der beglaubigten Ausſage mehrerer z Innge nen
artiger geſchmachloſer Verleumdungen ſollte ſchon die Tat rumäniſcher g M stere haben n ch A r
ſache dienen daß wir die feindlichen Soldatengräber während Rückznges d geſchiagenen rumanihc t
hinter unſerer Front pietätvoll pflegen Natürlich iſt er iebenbürgen W per n ne
an den ganzen feindlichen Behauptungen kein wahres deutſchen Leutnant 2000 Mark geraubt und ihn dann
Wort Wenn irgendwo Gräber zerſtört worden ſind t t Das iſt wohl ernes ungeheuerlichſten
ſo iſt da durch das beiderſeitige Trommelfeuer ge Verbrechen das in di ſem Kriege von ent nſchten

I hehen Feinden unter dem Schutze des von ihne ſo vielfachmißbrauchten Roten Kreuzes an wehrloſen Deutſchen

Die Unſtimmigkeiten in der Entente en e
Heeresleitung Die Aufſtände in Braſilien

t Bern 2 Mai Der Temps bringt eine MKarlsruhe Mai Der Züricher Tages teilung der braſiligniſchen Geſandtſchaff m Mri n
anzeiger berichtet Die Veranlaſſung zu der Neu der die braſilianiſche Regierung die Nachrichten über
ordnung des franzöſiſchen Oberkommandos hat die Ver Aufſtände in Südbrafil ils übe
ſchiedenartigkeit der Anſichten zwiſchen Marſchall Haig bezeichnet Es ſeien ded i
und General Nivelle ergeben der ſich bei jenem nicht T ſche als man im Auslan laube n Wirk
durchzuſetzen vermochte wodurch das Einvernehmen der ſchkeit ſeien nach Verſer P rnz

M beiderſeitigen Heeresleitungen gelitten hatte was auch Braſilien patriotiſche Kunde ol in Sas
im äußeren Zuſammenwirken der beiden Heere zu ge Paolo hätten Braſilian tefreun t
radezn unbegreiflichen Unſtimmigkeiten ausartete deutſche Beſitzungen ngeg Hewalttäti

Lok Anz keiten ſeien jedoch of rückt worden n
e P o Alegro ſeien bei Kundgebungen zu GunſtenEnglands Kampf gegen die Aushungerungs Regierung aus der deutſchen Kenſon Schiffe a

4 gegeben und t hochſte Braſilianer getroffengefahr worden Dieſer llgem edauert Wahnſinnsakt
abe heftige Rück na g tigt Jn Porto Alegro

Lngano Mai nfolge neuer An rdnung er Prelota ſeier darauf inige deutſche Unte
Lebensmittelkontrolleure hat nach dem S colo die eng nehmungen von der Menge angegriffen und ſchwere
liſche Regierung eine neue Einrichtnug getroffen Die S ch chäden gngerichtet worden Aber auch hi
engliſchen Gaſtwirte erhalten Wochenreg i ſt er über r Volkswut durch perſönliches Eingreifen des Pro
eingekaufte und verabreichte Lebensmitt wie wer vinzialpräſiden Einhalt geboten worden Die braſt

h e W rchenn vrh lianiſche Bund regierung habe ſich zur Vermeidung
ieſer Liſten wird dann die Regierung die ne ähnlich Vorkommniſſe mit den beiden Provinzigal

vendigen Einſchränkungen treffen Voſſ Ztg regierungen ins Einvernehmen geſetzt
Rotterdam Mai Nach dem Nieuw RottCour fordert die Times in einem Leitartikel die ſo Ein Wuſſerflugzeug torpediert einen

fortige Zwangsrationierung engliſchen Dampfer
England III IN zu jpulTen T London 33 Mai Die Admiralität teilt mit

daß der britiſche Dampfer Gena 2784 Tonnen amBaſel 3 Mai Jnfolge des Ausbleibens der über Dienstag in der Höhe von Aldeborough von einem Tor
ſeeiſchen Zufuhren ſind die engliſchen Margarinefabrik n pedo das von einem deutſchen Waſſerflugzeu
yhne Rohſtoff und die Buttervorräte reichen bei weitem abgefeuert wurde ver kt worden iſt Alle Mann
nicht zur Deckung des Ausßfalles Da die Ablieferung ſchaften wurden gerettet Durch das Kanonenfeuer der
von Nahrungsmitteln einem Londoner Brief zufolge ein Geng wurde ein anderes Waſſerflugzeug herunter
immer hoffnungsloſere Bild bietet ſoll einzig und allein geſchoſſen das an dem Angriff teilgenommen hatte Die

ar ſamkeit Hilft fur die Zukunft bringen Jnſaſſen ſind gefangen genommen
Die Regierung hat deshalb 1200 Sam mel ſparkom
miſſionen überall im Lande gründen laſſen Ein Boot im Gefecht mit einem

Berl Tagebl Wucht Dampfer
Englands Fürſorge für die Flamen Berlin 3 Mai Jm Altlantiſchen Ozean ſichtete ein
Baſel 2 Mai Aus dem Haag wird gedrahtet daß deutſches Boot nachdem es in ſeinem Revier an

8000 meiſt flämiſche Arbeit in einem Lager gekommen war einen Dampfer der ſich dadurch auſ
bei London interniert ſind und wie gemeine fällig machte daß er nach Weſten ſteuerte Als das

Boot näher herangekommen war ſtellte es ſich herausſie ſich weigerten
354daß der Dampfer ein armiertes flachgehendes engliſches

Verbrecher behandelt werden weil
an die Front zu gehen B

WBoot zwiſchen
und dadurch

Nachdem ſich das I
Schiff gebracht

Wachtfahrzeug war
zie Sonne und das feindliche
eine günſtige Poſition für das Artilleriegefecht hatte
wurde das Geſchützfeuer eröffnet Der engliſche
Dampfer erwiderte das Feuer mit allen Geſchützen ver
mochte ſich aber gegen das deutſche Schnellfeuer nicht
zu behaupten das gut gezielt offenbar mehrere Treffer
erzielte Das Boot ging langſeits des getroffenen
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Keine ruſſiſche Kriegszlelerliarung

Stockholm 3 Mai
rung beſtreitet amtlich daß ſie wie dieſer Tage ver
kündet worden ſei eine Note über die Kriegsziele an
die feindlichen Mächte richten werde Die Blätter
legen di Nachricht in dem Sinne aus daß die Regie
rung die engliſchen Kriegsziele vollauf anerkennt
Gleichzeitig betreibt die Regierung eine lebhafte Werbe
arbeit für den Krieg

Jnnerhalb des Arbeiterrates vollzog ſich eine Um
Der

Dpr perfen

bildung welche ſich auch noch weſentlich ſteigert
Arbeiterrat bildeß einen kleineren Ausſchuß von
300 Soldaten und 300 Arbeitern welcher die laufenden
Geſchäfte erledigt Lok Anz
Englands Gewultsherrſchaft in Rußland

Stockholm Mai Aftonbladet veröffentlicht
ifſchlußreichen Aufſatz über Englands Ge

ltherrſchaft in Rußglank Darin wird aus
iß d ngliſchen Bemühungen einen Son

wiſchen Rußland und Deutſchland zu
verhindern ſich zunächſt vorſichtig ans Licht wag
ten und jetzt frei an die Oeffentlichkeit träten Un
zählige Summen britiſchen Go 1d ſeien in ruf
ruſſiſche Kaſſen gefloſſen Die ruſſiſchen Telegraphen
linien würden von Engländern beaufſichtigt Durch die
Verdächtigung der Friedensfreunde habe man die Ab
lehnung Sonderfriedens durchſetzen können B
kanntlich gingen hierbei die engliſchen Behörden ſo weit

ionare in
Ve J

Revolut
ßen und peinliche

anſtellten Die ruſſiſchen Klagen
man durch Ausflüchte betreffend angebliche
ieri gleiten gelang es den Arbeiter
Erklärung zu bringen nur einen all
Frieden gutheißen zu können Die
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Seit Zeit verſucht man durch
wirken malt man jetzt den Ruſſen das

Geſpenſt an die Wand obwohl Japan nicht
denkt ſich in die europäiſchen Fragen einzu

miſchen Ein anderes Schreckmittel ſind die Lügen
meldungen über die deutſchen Flottenoperationen und
Truppenzuſammenziehungen an der Oſtfront

gegen Petersburg gelten ſollen
ſt London eifrig damit
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Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Geſamtlage iſt unverändert

Zwiſchen Suſita und Putna Tal iſt ein ruſſiſcher
Angriff in unſerem Feuer zuſammengebrochen

Mazedoniſche Front
Lebhaftes Feuer bei Monaſtir auf dem Weſtufer des

Wardar und ſüdweſtlich des Doiran Sees
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Dies iſt beſonders auffallend und zeigt daß das Ab
kommen an und für ſich nicht beſtreitbar iſt

e neutrale Beobachter erzählen herrſcht augenblick
ondon in vermögenden Kreiſen eine Faſtnachts

ſtimmung ſicher und ſiegesgewiß fühlt man ſich in
der Ueberzeugung daß ruſſiſche Koloß feſter denn
je in ihrem Schlepptau iſt Es iſt jedoch nicht aus
geſchloſſen daß die Engländer bald die Vergänglichkeit
alles Jrdiſchen werden erkennen müſſen Gewiſſe An
zeichen deuten darauf hin Tag eher kommen
kann als man ahnt an Gewaltherr
ſchaft Rußland vorüber iſt

Von einer Lawine verſchüttet
München Mai C Lawinenunglück
von Oberſtdorf Leutnant von

verſtorbenen Prinzen von Heſſen
mit der Baronin von Dornberg zum

ie Leiche wurde geſtern geborgen Die
ffiziers der zur Erholung von einer Schuß
den Bergen weilte iſt nach der Unglücks

iſt Berl Tagebl
der Pour le mörite für Leutnant 6chäfer
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Berlin 3 Mai Der Pour le mérite iſt dem im
deutſchen Heeresbericht wiederholt erwähnten Flieger
leutnant Schäfer verliehen worden Ferdinand
Schäfer iſt der Sohn eines Krefelder Seiden
induſtriellen Er iſt der zweite Krefelder Flieger der
innerhalb weniger Wochen dieſe Auszeichnung erhielt

Berl Tagebl

Der umtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 3 Mai Amtlich wird ver
lautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph

Ein Vorſtoß mehrerer feindlicher Kompagnien gegen
unſere Stellungen im Putna Tal wurden unter blutigen
Feindesverluſten abgewieſen

An den übrigen Teilen der Front
haftere Artillerietätigkeit

üd weſtlicher und ſüdöſtlicher
Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

Hoefer Feldmarſchalllentnant
Die ſeindlichen Heeresberichte

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 2 Mai nachmittags
Jn der Gegend von Chemin des Dame beiderſeitige
AIrtillerietätigkeit auf der Front Cerny Hurtebiſe
Craonne Morgen machte er Feind unſer
Gräben und klei Poſten Teilangriffe die durch
unſer Maſchinengewehrfeu und unſere Handgranagaten
werfer abgewieſen wurde Jn der Champagne nahm
der Artilleriekampf während der Nacht in dem Abſchnitt
am Cornillet Berg und im Hochwal jemliche Heftig
kert an Lebhafte Handgranatenkämpfe um
lich des Cornillet Berge n deren Verlan
tende Fortſchritte machten Bei Epar
Abteilungen an mehre Stellen in die deu
Linien ein Wir führten Zerſtörunge t
Material zurück
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Zurück nach Oſten
Von Jakob Schaffner

Der hervorragende rDichter der zurzeit des Weltkrieges in Dent
land lebt und in erfrenli Gegenſatz zumgreiſen Spitteler tiefes Verſtändnis r
deutſche Art und deutſches Wollen gffenbart
hat ſpricht hier von Deutſchlands Sendung
und Zukunft Seine Betrachtungen werdenumſomehr Beachtung finden als ſie von einem
namhaften Schriftſtenter ſtammen

Die Schriftleitung

Was geht vor Man kann ſich dieſe Frage gar nicht
oft genug ſtellen Geſchehen iſt folgendes Amerika
erklärt theoretiſch ſeine Neutralität und legt ſie praktiſch
zur Förderung der Entente aus Die Abſ chneidung des
Seeweges nach Hamburg durch die engliſche Blockadeb int gutgedeihen die Sperrung des Seeweges nach

ngland und Frankreich durch die deutſche Flotte wird
Proteſten beantworte Das Hungerkomplott gegendi e ganze deutſche an mit Frauen und Kindern gibt

keinen Anlaß zum Einſchreiten wohl aber das verſuchte
deutſche Gegenmittel dafür der Unterſeekreuzerkrieg ob
wohl beiden Unternehmungen gang gleichmäßig die ju
riſtiſche Grundlage des Völkerrechts fehlt Es werden
Waffen und Munition im großen Stil einſeitig an dien geliefert ohne den kleinſten Verſuch das Han

elsrecht auch mit Deutſchland auszuüben Trotzdema dahin ſah man nur Unbilligkeit nicht Feindſeligkeit

Dieſe wurde zum erſten Mal ſichtbar in der Erwiderung
der deutſchen Friedensnote mit der amerikaniſchen
Nicht der deutſche Unterſeekreuzerkrieg iſt der wahre
Grund der amerikaniſchen Kriegserklärung ſondern die
deutſche Friedensnote in erſter Linie in zweiterdie teilwei ſe Ablehnung der amerikaniſchen mit der Be

merkung daß man die Beratung über den Frieden für
eine Angelegenheit der Kriegführenden unter ſich be
trachte Von dieſem Tage an war Wilſon entſchloſſen
unter die Kriegführenden zu gehen nicht um ameri
kaniſches Blut zu vergießen ſondern um Deutſchland am
Konferenztiſch noch ein viel gefährlicherer Gegner zu
werden als er ihm bisher durch die Munitionslieferung
geweſen war und als tatſächlicher Kriegsführender je
mals werden könnte

Wilſon war offenbar ſchon ſehr früh entſchloſſen
ſich an den Ko nferenztiſch zu drängen Und er war dazu
entſchloſſen weil er den Trieb und Willen hatte in jedem
Fall Deutſchland uſſchaden und ihm den Kriegwenigſtens im letzten Stadium mißlingen zu laſſen Die

Gründe hierfür ſind regal und berechtigt es galt aus
dem Krieg für Amerika zu gewinnen was irgend zu
gewinnen war Deutſchland die Ueberlegenheit der
Handelsmarine zu entreißen ſeine induſtrielle Konkur
renzfähigkeit zu ſchwächen und eire ganze wirtſchaftliche
und ſtaatliche Kraft zu brechen Während wir uns desgpantſch amerikaniſchen Gegenſatzes getröſteten ging

Wilſon daran ſich durch die enge Eingliederung der
Union in das Bündnisſyſtem der Entente die natürliche
und automatiſche Sicherung gegen Japan zu ſchaffenum dafür das monarchiſche und kriegeriſche utſcht and

niederzuwerfen Man wird dies Ergebnis auch gern mit
einigen entlegenen Jnſeln bezahlen und iſt jedenfalls
sunächſt entſchloſſen mit Japan keinen Krieg zu führen
alſo wird man ihn auch nicht bekommen Während man
einen gefahrloſen Fernkrieg mit Deutſchland lärmend
inſzeniert baut man durch jenes Bündnis und durch
egenwärtige Rüſtungen einer künftigen gefährlichen

Verwicklung mit Japan in aller Stille vor man wirdſie überhaupt nie haben

Hier wird der Einwand gemacht werden Japan
iſt auch ein monarchiſcher und kriegeriſcher S Staat Und
damit kommen wir auf den Brennpunkt der Frage Ge
wiß Japan iſt ein krie geriſcher und monarchiſcher Staat
aber man ſieht in den Japanern auch eine außerordent
lich ziviliſationsfähige Nation Die letzten
zwanzig Jahre haben dafür und für die kluge Gelehrig
keit des n gelben Volkes genug Beiſpiele erhracht

ren iſ iſt auf dem geraden Wege zur Ziviliſation und
es legt ihn in einem eilmarſchmäßigem Tempo zurück Es
ſchätzt die Tage ſelber nach den Fortſchritten die es derKbragen ziviliſierten Menſchheit angenähert und ſeiner

angeborenen Urſprünglichkeit und Eigenart entfernthaben Auf dieſer Fähigteit nd auf dieſem Jntereſſe be

ruht aber alle Ziviliſation im Gegenſatz zur Kultur die
das Feſthalten des eigenen Weſens vorausſetzt um es
dann eben zu kultivieren zu veredeln zu pflegen und zu
übevliefern Jn dieſem Sinn haben die Japaner ſchon
einen viel größeren Weg zur atlantiſchen allgemeinen
Ziviliſation zurückgelegt als die en die daraufbeſtehen anders zu ſein urſprünglich bodenſtändig
eigenartig und innerlich unabhängig zu bleiben Wir
glaubten bis zum letzten Tag daß wir dem Herzen eines
weißen Amerikaners immer noch näher ſtehen müßten
als ein gelber Aſiate Wir unterſchätzten gewaltig jenes
unabweis bare Bedürfnis des Menſchen der die Küſten
und Jnſeln des tag tiſchen Beckens bewohnt nach All
gemeingültigkeit Gleichartigkeit Uebereinkommen
äußerlichen Freiheiten perſönlichen Lebensgenüſſen bei
geiſtiger Bedürfnisloſigteit und ſeeliſcher Grammophon
ſtimmungen mit einem Wort nach Ziviliſation und zwar
gllerneueſter Ziviliſation des atlantiſchen Bourgeois
Dieſe Ziviliſation hat nichts mehr mit jener edlen franzöſiſchen Ziviliſation früherer Jahrhunderte zu tun Sie
iſt ideenlos unoriginell händleriſch auf Gelderwerb
grobes Vergnügen Sport und Prunk erpicht und iſt
eine Ziviliſation des Weltparvenus des Heraufkömm
lings des Protzes Sie ſcheint alles in allem in der
Verniggerung der weißen Kultur zu beſtehen die Tanzund anderen Seuchen vor dem Krieg gaben dazu anſchau

liche Jlluſtrationen
Kun von dieſen Stimmungen beſitzen wir deutſchenMenſ chen von Hauſe aus genau die entgegengeſetzten

Wir ſind keine Händler ſondern Koloniſten das heißt
ein urſprüngliches Volk von Bauern und Bürgern das
feſt auf ſeinem Boden ſteht und jene natürliche Ariſto
kratie der Seele beſitzt die immer in einem boden
a digen Volk zu finden iſt Darum iſt auch die deutſche

ußere Verfaſſung ariſtokratiſch monarchiſch bei allerSelbltachtang des deutſchen Menſchen und aller demo

kratiſchen Luſt zur Unabhängigkeit die ſich je und je in
den Stämmen und Ständen äußert Daß wir nebenher
Handel treiben ändert dieſe Grundverfaſſung nicht Mit
einer ſolchen Lebensanſchauung iſt aber die utſche
Nation naturnotwendig dem händleriſ chen Ziviſations
kreis des atlantiſchen Bourgeois eine Störung in der

Welt rechnung zumal noch eine hohe Lebenstüchtigkeit
dazu kommt und die Nati on außerdem der Führer einer

r Gruppe von gleichgeſtimmten kontinentalen
ationen wird Grund genug ihren Untergang zu be

treiben e Welt ſoll gleich werden das iſt der Sinn
aller Reden Man muß ſich darauf gefaßt halten nochmehr Kriegserklät ingen zu bekommen Zum atl antiſchen
Ziviliſationskreis aehört auch Südameri ka mit ſeinen
Republiken Seit der ruſſiſchen Revolution ſind diemonarchiſchen Mitte lmächte vollends vereinſamt Die
Weltbourgeoiſie ſcheint zu ſiegen Sie beherrſcht die
Weltſtimmung und den Weltmarkt und Deutſchland
ſcheint von Macht und Glück ausgeſchloſſen jetzt und
immer jedenfalls ſolange es an ſeiner Eigenart feſthält
die man ihm als Verbrechen anrechnet

Wir wollen die ſchlimmſte Zukunft beizeiten ins Auge
faſſen Wir ſetzen den Fall die deutſche Nation würde
wirklich für längere Dauer von den Weltmärkten und
Weltwegen ausgeſchloſſen Sie erreichte wohl einen
militäriſchen Frieden aber keinen Handelsfrieden weil

Amerika nicht militäriſch beikommen kann Was
nun Werden die Deutſchen verhungern Nein Sie

r Ce
werden ihre deutſche Abſolutheit und Größe ihre deutſche Fabrike ArbeiterUnabhängi gkeit noch ſteigern Sie werden um ihrer Holzbearbeitung 136 6 633
geiſtigen und nationalen Unabhängigkeit um ihrer Frei Webereien 132 11 524heit willen auf die Annehmlichkeiten verzichten die Jrer Verarbeitung von Mineralien 93 8 117

jahrzehntelang übers Waſſer kamen und ſich ſelbſt mit Maſchinenfabriken 45 5 588dem Notwendigen ſolange ei inrichten bis ſie ihr neues Papierfabriken 64 5 421
Wirtſchaftsgebiet eingerichtet haben das künftig von der Nabrungsmit telfabriken 67 4 866
Schelte bis zum perſiſchen Golf reichen wird von der Lederfabriken 66 37 38
Nordſee bis nach Aegypten Das wird kein händ leriſches Chemiſche Fabriken 17 3 438
Lirtſchaftsimperium ſein das von Wind und Wetter ab

bängig iſt ſondern ein koloniſtiſches das im Boden
wurzelt und jede Mühe direkt und natürlich lohnt Die
Kräfte die eine Nation aus ihrem Boden zieht das ſind
ihre wahren und eigenen Kräfte noch immer geweſen
Auf eine andere Weiſe iſt auch eine Nation nicht vor
dem Verfall und der Entartung zu bewahren So wird
die atlantiſche Abſperrung immer ihr vollſtändiges
Gelingen vorausgeſetzt nur eine neue kontinentale
Kulturepoche zur Folge haben deren Werk nicht mit der
Arbeit am Boden endigt ebenſolche kühne gund ſelbſt
herrliche Erfolge wird man auch im geiſtigen Leben ſehen
Die Möglichkeiten ſind ganz ungbſehbar und die
Exiſtenzkraft die ein ſolcher Länderblock in ſich zu ent
wickeln vermag iſt nicht zu erſchüttern und mit keinen
Waffen zu bekämpfen Dahin ſcheint auch bei behaupteter
Seegeltung die neueſte Geſchichte die deutſche Nationzu weiſen die immer groß und ſonverän war als kolo

niſtiſche Nation So wird dieſer Krieg nicht enden mit
der Vernichtung des deutſchen Kaiſerreiches ſondern
wenn nicht alles trügt mit einer ungeheuren Ver
ſchuldung Weſteuropas an die Union die ihren Kriegs
gewinn als Anleihen von neuem im Umlauf bringt Wer
aber das Geld gibt der befiehlt Die Deutſchen müſſen
froh ſein daß ſie in die amerikaniſche Wirtſchaft nicht
tiefer t rrickt waren Jetzt geht ihr Blick nach Oſten
zur ü

Induſtrie in Litauen und Weißrußland

B Vor dem Kriege war die Jnduſtrie Litauensund Bigüpr ußlands in ihrer Entwicklung noch ſehr jung

Ueberwiegend war das Kleingewerbe da dieſem jedochjegliche Sammlung ſeiner Kräfte in einem Mittel punkt e

fehlte kam keiner der einzelnen Zweige zu einer be
herrſchenden Stellung über den andern Die Erzeugniſſe
dieſes Gebietes das die Gouvernements Grodno Wilna
Kowno Minsk Mohilew und Witebsk umfaßt wurdenin 620 Fabriken hergeſtellt von einer arg iterzahl von

49 405 Mann Mit der Zahl der Fabrikanlagen über
ragte das litamiſch weißruſſiſche Gebiet die baltiſchen
Provinzen in denen 570 Fabriken ſowie das Gebiet von
Odeſſa in dem 578 Fabriken in Betrieb waren Doch
der Güte ſeiner Erzeugniſſe nach ſtand Litauen Weiß
rußland nicht ſo hoch wie das r und Odeſſa
Dies iſt nur zu leicht erklärlich Erſtens einmal iſtwie ſchon geſagt dieſe Jnduſtrie noch jung dann iſt die

egend im weſentlichen Ackerbaugegend geblieben Bei
einer Ausdehnung von 266 000 Quadrat Werſt zu 1,138
akm feſten Landes und bei einer Bevölkerungszahl von13 038 000 Einwohnern fielen auf loo Quad rat Werſt

nur 2,3 Fabriken und guf 1000 Einwohner etwa 4 Ar

Daraus ergibt ſich eine annähernd gleiche Anzahl
von Fabriken für Holsbearheitun ig und Webſtoffe aber
in der Arbeiterz zahl übe rragt die Webinduſtrie be weitemdie übrigen Zweige Jn dieſen beiden Fällen neigt alſo
die Jnd uſtrie Litauens am eheſten zu einer Zuſammen
faſſung Die Ent wicklung war auch vor dem Kriege be
reits ſo weit gediehen daß das Gouverneme nut Grodno
als Mi ittelpunkt der Weberei gelten konnte Jn 113Fabriken wurden 8045 Arbeite r beſchäftigt Für die
G ouvernements Wi ilna Kowno lagen die Verhältniſſe
ähnlich ſo daß in di eſen ſogenannten litauiſch e Hou
vernements die Webinduſtrie vereinigt war ihrendin den weißruſſiſchen Gouvernements Minsk Moht lew

und Witebsk die Holz und chemiſche Jnduſtrie die
Hauptrolle ſpielten

Daß ſich die Jnduſtrie im litauiſch weißruſſiſchen
Gebiete nicht zu einer Machtſtellung emporarbeitenkonnte liegt hauptſächl ch daran daß es an einer aus

gedehnten und erprobten Organiſation fehlte ſowie an
einer genügenden Zahl zuverläſſiger und gelernter
Arbeiter Beamten und Verwalter So kam es daß
durch dieſe ſcheinbar geringfügigen Mängel über die
niemand Herr zu werden vermochte bis vor dem Kriege
das reiche Land in einem ziemlich trägen Zuſtande ver
harren mußte Zeitung der X Armee

Kriegsallerlei
Noch einmal die baltiſchen Märtyrer

Der Dije nj bringt die W daß PaſtorWalter ſeine Frau Eli ſabeth geb Erdmann Doktorin
Helene Hoerſ ſchelmann geb Erdmann z nd Erich Baron
Ungern Sternberg vom Moskauer ezirksgericht zueiner ſechsmonatigen Gefängnisſtrafe ver urteilt worden

ſind Die Tochter Paſtor Walters Edith und
Frau Simig wurden freigeſprochen

Die Anklage grüne t ſich auf p 4 8 124 des S
geſetzbuches wegen Gründung einer GeſellſchaftGenehmigung wobei die Gef ſellſchaft Maßnahmen

griffen hat um ihre Exiſtenz re Zwecke zu
bergen

Bis zur Verhandlung in der 2 Jnſtanz ſind die vier
Angeklagten gegen die ſc on eingezahlte Kaution 75 000Rubel für jede n Einzelnen auf freiem Fuß belaſſen
worden

Es dürfte nicht ohnedieſes Prozeſſes kurz hinzuweiſ Paſtor und Paſtt rin
Walter hatten mit Wiſſen der örtlichen Polizei Geld
und Kleidungsſtücke geſammelt und bei ſich im Paſtorat
aufbewahrt mit Gene hmigung des Mo Kommandanten beſſ uchten ſie Lazaret um die Verwnn eten

vor allem für die Reiſe nach mit Geld und
warmen Sachen zu verſehen
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beiter Jn den einzelnen Gouvernements ergab ſich Nicht nur deutſchen auch ruſſiſchen Verwundeten kam
folgende Ueberſicht dieſe Hilfe zugut Wiederholt wurden die Ange es
Gouver Zahl der Arbeiter Durchſchnitt j von der Adminiſtration der Lazarette aufgefo dienements Fabriken zahl auf 1 Fabrik zu evakuierenden Verwundeten mi it Geld und Kl eidi ings
Grodno 190 12 698 67 ſtücken zu verſorgen was immer berei aſt geſchahWilna 132 9116 61 Es handelte ſich um ein Werk teſte Menſchen
Minsk 118 8 728 74 e undlichkeit das das Licht des Tages nicht zu ſcheuen7 709 90 brauchte Einem deut ſchen Verwundeten zu he fenMohilew u Vert lWitebsk 66 6 993 106 gilt aber in Rußl and für e ein c chen auch hilfloſe
Kowno 35 4 776 136 deutſche Verwundete ſind in Rußland vogelf reir J ber Grauſamkeiten der Fra nz oſen npört ſich2 9 0 80 Ueber u h De Ull v tGeſamtzahl 620 49 405 imme wiede die deutſche Preſſe ruſſiſf ſche Gemein
N t W Il J 4 er C er e u e CVerglei cht man dieſe Aufſtellung mit der Be völke heiten dagegen regen das deutſche Volk wer ger auf Oder

rungs zahl der Gou rnements ſo b tra I dte Arb ten wähnt man ſich Rußl an d gegeni iber we brlos 9 Nic chts
zchl im Go u vernement Grodno 0,62 D P der Be k könnt für die Unglückli hen in R ißlar rh än t nis
rungszahl im Go wernement Wilna m S te Zat 0,36 voller werden gls wenn d Ruſſen zu di ſer Vo rſte I ungMohilew 0,3 Minsk 0,2 29 Ko wno 0,20 C ieſe ah en ge langen würden die triebhaſte Roheit des Ruſſen
reden nur zu deutlich und be weiſen die jugend ichen An könnte Orgien feiern bat es bereits getan 1916 ſind
fänge der Jnduſtrie Litauen s und Weißruß lands im O msker G uverne ent gegen 30 000 reichsdeutſcheWas wurde nun hier auf induſtriellem Geb t er und öſte rreichiſche Ge ne elend zu Grunde gegangen

zeugt Folgende Ueberſicht mag die Tätigkeit in den R iſſen un Franz zoj n ſind ſich ebenbürtig beideFabriken Litauen Weißrußlands erläutern haben ihre Kuiturwis drigkeit bewieſen

Jn dem von den Engländern beſchoſſenen St O
Das völlig demolierte Warenhaus Galerie Nouvelle

Quentin
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Ein neuer ſchwediſcher Flugzeugtyp
m Der ſchwediſche Fliegerleutnant von Porat hat

nach Meldung eines Gotenburger Blattes einen Ae
plan konſtruiert der großes Aufſehen in Fachtreiſen
gewecht hat Das PoratFlugzeng iſt ein Dodpeldecker
Jäger der faſt ganz und gar aus Stahl erbaut iſt nur
der Propeller und die Sitzverkleibungen beſtehen aus
Holz Es iſt ein kleines kräftig gebautes Flugzeug m
einem waſſergekiblten Mercedesmotor von 100 Pferde
kräften Der Zwiſchenraum zwiſchen den Ftüaelend en
beträgt nur 9 Meter Eine Eigentümlichſkeit des neu
Apparates iſt daß die Tragfl ächen nicht übereinand
angebracht ſind Die untere liegt zu rei Vierteln hinte
der oberen was die Tragfähigkeit erhöhen ſoll S
Anfallwinkel ſind außerordentlich ſcharf wodurch di
Auftri ebskraft beträchtlich erhöht wird Die garantiert
Schnelligkeit des Flugzeuges ſoll denn auch 150 Kilo
meter ſo daß die Fahrt von Stockholm nach
Berlin innerhalb vier und einer halben Stunde zurüg
gelegt werden könnte Die Auftriebskraft beträgt au
je 4 bis 5 Minuten 1000 Meter alſo das Doppel te
gewöhnlichen Flugmotoren

Der Komponiſt der Zarenhymne
Jm ſtillen Frieden des Kloſterhofs von Pos
unweit von Kowno hat der Komponiſt der

Zarenhymne Alexei Feodorowitſch Lwow ſeine Ruhe
ſtätte an der Seite ſeiner Gemahlin gefunden Ein
ſchlichter Gvabſtein verkündet den Namen des Geheimen
Staatsvates der ſeine Zeitgenoſſen einſt durch ſein
meiſterhaftes Geigenſpiel erfreut und ſeinem Vaterland
einen Weihgeſang von feierliche r Schönheit geſchenkt hat
Lwow der 1799 zu Reval geboren war iſt am 7 Januar1871 auf ſeinem bei Kownow gelegenen Gute geſtorb en

KB
haiſtje

Offenbar hatte der kunſtſinnige Mann an der Schönheitdes Kloſters Gefallen gefunden den Mönchen We hl
taten geſpendet und ſich und ſeiner Gattin an dieſem
berrlichen P lätzchen die letzte Ruheſtatt geſichert Lw
war ſeinerzeit Dirigent der Petersburger Hoftapelle
und bekleidete den Rang eines Generalmajors Al
d des Zaren Nikolaus I hat er anläßlich derEnthüllung des Alexander De nkmals im Jahre 1833 3
der von Shukowstij gedichteten Nationalhymne die

Muſik geſchrieben Außerdem hat er noch mehrere
Opern von denen Undine und Staroſt einen Ehren
platz in der ruſſiſchen Muſik einnehmen und ein Ora
torium mater hinterlaſſen Deutſche Männerpflegen jetzt getreulich das Grab des Schöpfers der
Zarenhymne Wie in di Sturmtagen dem Lied der
Revolution weichen mußte Eine ſeltſame Fügung deSchickſals tot auch dem Dichter des Li edes eine Ruhe

ſtätte in deutſcher Erde auf dem Friedhof zu Baden
Baden bereitet

gen

Die Neuigkeit Was gibt s Neu Ja mei
ad is in der Grande rue g Landſturmmann in a

ſchäft nei ſetzt ſich ruhig hin un glei geht der
Franzos mit n Meſſer au fn los Nit mögli un
a hat der Landſtürmer
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Grösse ſeden Bandes 12 180 em MWrctor n Cchekkels

v Weesoeben eingetroffen
Diese neue billige Ausgabe von e

Kchekkel s Werken
her ausgegeben von Dr Paul Wiesenver ist ausser
ordentieh got ausgefa len Wir bringen die
sehr gat und vornehm aunusgestatteten
Ganzleinenbäncde zu dem überaus billigen

Preise

Z h helce Bänge
zum Verkauf ein Preis der nur äureis
Herstellung von Hassen Auflagen

ermögliecht ist

j J ist ein derart berühmterVictor von Scheffel und in der ganzen Welt

beliebter Diehter dass es sich jeder
empfehlenden Worte erübrigt Scherffel ge
hört in jed les deutsehe Hanus in ede Bibliothek
h bildet stets ein herrliches Geschentt zu
der Gelegenheit Während bisher die Ausgaben

d teurer waren ist in dieser Ausgabe
s biällige trotzdem aber

Ausgabe geschaffen
Pruck Panler u Einband sind tadellos n vornehm

inhalt der beiden Bände
EkKkehard Trompeter von Säkkingen
Gaudeamus Juniverus Frau Aventiure
unideo Godichte Hachygelassene Ge

älohte Reisehilder Episteln Waldein
samkeil Bergspalmen Aus Heimat n Fremie
Hin

Die Herausgabe dieser so billigen
guten Ausgabe

Victor von Scheffels
S ist ein Ereignis auf dem literarischen Markte

T nnnnnutttnniiuiuiiuuunnm

S

von

beda en

hweuonder
wirklich gute

eine
e

S

Sinn nun

eder gichere vich sof ein Exemplar

General Anzeiser
für Halle a s und die Prov sSachsen
Grosse Ulrichstr 16 Leipzigerstr 34

Rurgstr 7 Giebiehenstein
Versand nach auswärts gegen Einsendung des
Betrages zuzügl 70 Pfg Porto Nachn 25 Pfg extra

Sendungen üher 5 Mk erfolgen franko
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